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Pressemitteilung 

„Digitale Gewalt wirksam bekämpfen!“  
Niedersächsischer LandFrauenverband Hannover fordert Verantwortung zu übernehmen, 
Haltung zu zeigen und gemeinsam zu handeln. 
 
Hannover, 17.04.2026 – „Digitale Gewalt ist ein Angriff auf unsere Werte“, sagt Ilka Holsten-Poppe, 
„Sie richtet sich gegen die Würde des Menschen und gegen die Gleichstellung von Frauen“, ergänzt 
die Beisitzerin  für Frauen und Gesellschaftspolitik im Präsidium des Niedersächsischen 
LandFrauenverbandes Hannover (NLV) und fordert, digitale Gewalt wirksam zu bekämpfen. Anlass 
für diese Forderung sind jüngst bekannt gewordene Fälle, aber auch die starke Zunahme digitaler 
Gewalt in den vergangenen Jahren. Beleidigungen, Bedrohungen, Stalking, die Verbreitung intimer 
Bilder ohne Einwilligung sowie Deepfakes sind aus NLV-Sicht Ausdruck eines strukturellen Problems. 
Zu beobachten sind reale Auswirkungen auf die psychische Gesundheit von Betroffenen und auf das 
Frauenbild in unserer Gesellschaft. 
 
Obwohl meist Frauen Opfer (sexualisierter) digitaler Gewalt sind, sieht der NLV darin kein 
Frauenthema, sondern ein gesamtgesellschaftliches Problem. Der Kampf dagegen ist eine 
gemeinsame Aufgabe von Frauen und Männern in Politik und Gesellschaft. 
Ein wirksamer Schutz gelingt nur, wenn Männer sich aktiv als Verbündete verstehen. Sexistische und 
erniedrigende Inhalte dürfen nicht geduldet werden – besonders nicht in Alltagsrunden und 
Vereinen. Verharmlosungen wie „war doch nur Spaß“ sind Teil des Problems. 
„Deshalb rufen wir rufen Kommunalpolitik, Sportvereine, Schützenvereine, Feuerwehren, 
Sportvereine, Landjugend, Landvolk und Jägerschaften dazu auf, klar Haltung zu zeigen und aktiv 
gegen Gewalt einzutreten, sowohl im Ehrenamt als auch im privaten Umfeld“, appelliert Holsten-
Poppe. 
 
Der NLV formuliert an dieser Stelle auch Forderungen an die Politik: konsequente Strafverfolgung, 
rechtliche Anpassungen bei Deepfakes, bessere Beratungsangebote, stärkere Verantwortung der 
Plattformen, und nicht zuletzt Angebote zur Gewaltprävention in Schulen. 
Denn das Ziel muss sein: ein ländlicher als auch ein digitaler Raum, in denen Frauen sich sicher fühlen 
und ein respektvoller Umgang miteinander selbstverständlich ist. 
 
 
Über den Niedersächsischen LandFrauenverband Hannover e.V.  
Der Niedersächsische LandFrauenverband Hannover e. V. (NLV) vertritt die Interessen aller Frauen und Familien im 
ländlichen Raum Niedersachsens – unabhängig von Alter, Beruf und Herkunft. Mit 60.000 Mitgliedern in 248 Ortsvereinen 
und 37 Kreisverbänden ist er der größte Mitgliedsverband im Deutschen LandFrauenverband. Sein Verbandsgebiet 
erstreckt sich in Niedersachsen östlich der Weser. Der NLV setzt sich ein für die Verbesserung der sozialen, wirtschaftlichen 
und rechtlichen Situation von Frauen, für Bleibeperspektiven im ländlichen Raum, die Stärkung der Hauswirtschaft als 
Alltagskompetenz und Profession und den Dialog zwischen Landwirtschaft und Verbrauchern. Weitere Schwerpunkte des 
NLV sind Bildungs- und Projektarbeit. Präsidentin ist Elisabeth Brunkhorst. 
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